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eiß c c c ee Nr 46 Halle a d Saale Sonntag den 23 Februar 1879eeeeeeee ILIAAS e r ee Abonnements e Anze ige d ſie ihre volle Kraft auch im Reiche einzuſetzen 3 r noch in eine neue Legislaturperiode hinüberſchlep
4 Jndem ich den beiden Häuſern des Landtags die Anerkennung Trotz dieſer nicht ungünſtigen Reſultate und trotz des erBeſtellungen auf die SaaleZeitung für den

Monat März werden von allen Reichspoſtanſtalten zum
Preiſe von 84 Pf angenommen Die Expedition
e Der Schluß des Landtages

Sr Maj des Kaiſers und Königs für ihre erfolgreiche Thätig fr
keit ausſpreche füge ich den Ausdruck der Hoffnung hinzu daß
die Staatsregierung demnächſt auch für die weiteren Aufgaben
der Befeſtigung und geſunden Entwickelung unſerer Jnſtitutionen
eine bereitwillige und vertrauensvolle Unterſtützung in der Lan
desvertretuug finden werde

eulichen und überraſchenden Erfolges welcher in der Quo
e erzielt iſt werden die Landtags Abgeordneten
ſchwerlich mit beſonderer Genugthuung auf dieſe Seſſion und
überhaupt auf die ganze Legislaturperiode zurückblicken Sie
war bezüglich großer organiſcher Reformgeſetze weſentlich un

n atrat e d de e e e iſt um keinenllerhö Maj des Kaiſers und Köni ritt gefördert worden ſie ſteht noch immer erſt halb vollFe wie bereits gemeldet geſtern Mittag 1 Uhr im Weißen e e e t T n der z m in endet und damit auch ſchon halb verfallen da Denn nichtsFebr and eit ch die Seſſion des Landtag Monarchie für geWell ale des königl Schloſſes ſtatt Es hatten ſich etwa 120 ſchloſſen iſt unerquicklicher als derartige Uebergangszuſtände ſie pflegenpe glieder beider Häuſer eingefunden und im Halbkreiſe um ß alle Schatten aber keinerlei Lichtſeiten des alten wie es
u den verhüllten Thron Aufſtellung genommen Etwa 5 Min Die Thronrede wurde mit lautloſem Schweigen aber mit neuen Zuſtandes zu entwickeln Selbſt worauf der Landtag
t h ach 1 Uhr trat das Staatsminiſterium ein m bis ſichtlicher Befriedigung augehört Nach Beendigung derſelben mit Genugthuung zurückblicken kann eben die Juſtizgeſetze
öchel uf den Miniſterpräſidenten Fürſten Bismarck Der Vize brachte der Präſident des Herrenhauſes Herzog von Ratibor und das Quotiſirungskompromiß kommt entweder wie letzteres

praſident Graf Otto zu StolbergWernigerode ver das dreimalige Hoch auf den Kaiſer aus in welches vorläuſig weit mehr dem Reiche als dem Staate zu Gute
las alsbald folgende geſtern bereits ausgäglich gemeldete die Verſammlung kräftig einſtimmte Die Miniſter verweilten oder iſt wie erſtere nur mehr die bureaukratiſche Ausführung

r noch einige Zeit im Saale und nahmen von vielen Mitgliedern beri Akte des Rei Is origikts Schlußrede mit Händebrücken Abſchied Eine Viertelſtunde nach 1 Uhr weſcee t ter r r c e
n Erlauchte Je rn Pera gen von beiden war die Feierlichkeit beendigt der Rückblick auf die Vergangenheit Kein Zweifel daß die
eiſch Se Maj der Kaiſer und König haben mich zu beauftragen herbſtlichen Landtagswahlen ein erbitterter und hartnäckiger

Kampf zwiſchen dem konſervativen und liberalen Lager ſein
werden Es gab eine Zeit wo man boffen konnte daß beide

Nach mehr als dreimonatlicher Thätigkeit iſt die Seſſion große Parteirichtungen mehr ihren Beruf darin ſehen wür
des preußiſchen Landtags geſtern beendet worden Wobl aus den ſich zu ergänzen als zu vernichten dieſe ſchönen Tage

Rückſicht Wrauß n mit ihr abſchließt de r dank T rer en v und r
n ntwicke gab man dem Schlußakte eine größere Feierlichkeit als man n e eDe rn dere wer epeed r n Wert den letzten Jahren gewohnt war er wurde im Weißen Konfliktszeit wachrufen wird Kein unbefangener Beobachter

gen men Saale v e er elbſt svnr g w r e Kech t reiſemen ieri ührungsgeſetze zur deut hoffte durch den Kaiſer ſelbſt aber durch eine Thronrede v romu ſehrV a rnſaleide n umſich ehe der Stellvertreter des Reichskanzlers verlas Jhr gierung wird ſie dafür bürgt der durchgreifende und ener
e Behandlung welche denſelben in den Kommiſſionen und in Schwergewicht lag in dem Ausdrucke der Befrievigung dar giſche Charakter des Miniſters des Jnnern bis zum
Plenarberathung der beiden Häuſer gewidmet worden jſt über daß es gelungen ſei bei Berathung des Staatshaus letzten Hauche in ihren Segeln v r v

ſo weit zur Vereinbarung gelangt daß es gelingen wird die haltsetats ein Einvernehmen über die leitenden Geſichtspunkte mus ſtehen ſchwere Stunden bevor ögen ſie ihn läutern
bedeutſame Reform die umfaſſendſte welche auf dem Grunde der preußiſchen Finanzpolitik in ihrem nothwendigen Zuſam und reinigen überflüſſig iſt dieſe Prozedur wahrlich nicht
der nationalen Gemeinſchaft bisher ins Leben gerufen worden menhange mit dem Finanzweſen des Reichs herbeizuführen nur die befangenſte Parteiverhlendung könnte es leugnen
ſt innerhalb der preußiſchen Monarchie in allen ihren Theilen Und in der That iſt dieſe Frucht der weſentliche Gewinn der und daran mögen wir wenigſtens uns nicht ſchuldig machen
rechtzeitig zur Durchführung zu bringen anſtrengenden und langwierigen Seſſion

Die mannigfachen unvermeidlichen Schwierigkeiten mit welchen

I geruht den Landtag der Monarchie in Allerhöchſtihrem Namen

zu ſchließen e SDie Seſſion welche hiermit zu Ende geht und die Legislatur
periode welche in dieſem Jahre abläuft waren von dringenden
Aufgaben der Geſetzgebung namentlich im Zuſammenhange und

Die verfſloſſene Landtags Seſſion

hen u Schwieri leißig iſt der Landtag geweſen um dies zu erkennen Politiſche Ueberſichte I der Uebergang in die neuen Verhältniſſe für den Richterſtand bragt man nur einen Blick in die Geſchäftsüberſicht zu

z en in oliti herv ichtigkeit liegenhl tn v S e en er werfen T c u e hen d r el ſo e hen wohlnahme ſo als den Pun über dem i na ſchluß der Berathungen zu nicht mit U i g
Bee e d geh ſein Dechetbie nan aus GeſuirheeneEntg 15 uns m ſtehen De Boten ſichten niedergelegt habendas Geſetz vereinbart worden durch welches für die Heranbildung des Volks im Schweiße ihres Angeſichts gearbeitet haben Ueb 2
ton waltungsbeamten wieder eine feſte Grundlage ge r eber die Vorgänge in der franzöſiſchen Deputirtena eder g h die Intereſſen der Landeskultur haben durch Auch äußerlich iſt das Ergebniß dieſer Anſtrengungen recht

r achtbar Von 47 ſind 39 Geſetzentwürfe zu Stande gekomWe dieſer Seſſion eine dankenswerthe Förderung er dann 3 e e r Aneſtengs
den Berathungen des Staatshaushalts Etats welche mit 9 ege zur u rn rig Brerfaſnug mit der Einigung

m Wvierigteiten der wirthſchaftlichen und finan über die Vorlage r der höherer Verwal
ziellen Verhältniſſe eine erhöhte Sorgfalt in Anſpruch genommen tungsbeamten r i Wer Wer wpfe u den ge
und geſunden haben iſt nicht blos ein Einverſtändniß in Bezug We J vren n t geh be ſpefft e n acht
J auf die Deckung des unmittelbaren finanziellen Bedarfs erzielt Vorlagen welche re igt geblieben ſind ſei es aus Mangel
ſondern auch vermöge des Einvernehmens über die leitenden an gegenſeitiger Ue ereinſtimmung oder an Zeit iſt anderer
Geſichtspunkte der preußiſchen Finanzpolitik in ihrem nothwen ſeits die Mehrzahl nicht gerade bedeutend nur den Geſetzen
digen Zuſammenhange mit dem Finanzweſen des Reichs der über die Kompetenzkonflikte die gerichtliche Verfolgung von
wiünſchenswerthen Verſtändigung auf dem Gebiete der Reichspo Amtsvergehen die Forſtpolizei hätte man ein beſſeres Schickſal
litit vorgearbeitet worden Die Staatsregierung erblickt hierin gewünſcht die Vorlage wegen Neuordnung der ſächſiſchen aus geſichert Der franzöſiſche Senat nahm mit 159 gegen
ein günſtiges Vorzeichen für die Erfüllung der Aufgaben wirtb Domſtifter hat ſchon zu ſehr den Charakter einer S lange 3 Stimmen den Geſetzentwurf an welcher der Kirche augs
M ſchaftlicher Reform welche ſie als eine der Bedingungen der ge angenommen die Seſſion um Seſſion ein neues Glied an burgiſcher Konfeſſion eine konſtituirende Synode bewilligt
deihlichen Entwickelung und Hebung der Volkswohlfahrt erkennt ſetzt als daß man ſie nicht mit einer gewiſſen Reſignation Aus England wird berichtet daß Lord Beakonsfield wieder

berichtete alle Geburten Heirathen und Todesfälle u ſiegenden Löwen am Eingangsthore waren endlich vor ihr
Dry ſeit Dolly s Abreiſe in der kleinen Stadt vorgekommen das Thor ſelbſt war geö e ſchritt durch d o nen

en

kammer berichtete in Kürze ein geſtriges Telegramm Es iſtnoch nachzutragen daß der Juſtizminiſter in Funer Rede den

Kommuneaufſtand als eine lange vorbereitete ſo ialiſtiſche
Bewegung brandmarkte und daß er es für unmöglich erklärte
Diejenigen zu amneſtiren welche die Wiederherſtellung der
Kommune erſtreben Das Land ſelbſt ſei gegen eine volle
Amneſtie Die gegenwärtige Amneſtievorlage nehme nur
1150 Verurtheilte von der Amneſtie aus die auf andere

Weiſe begnadigt werden könnten Die Berathung der ein
zelnen Artikel der Amneſtievorlage wurde auf Freitag vertagt
Nach dem Eindruck zu ſchließen den die Rede des Juſtiz
miniſters hervorgerufen iſt die Annahme der Vorlage dur

In zwei Welten
Roman von Etta W Pierce

a
Bedienten in Livree vom Hauſe her ſich ihr nähern

hätte bezwungen werden können das aber keines von Beiden

laſſen wir ſie in Frieden ruhen Gott verzeihe mir Ich

er hätte ſie ſonſt nicht einem Cornwall ſchen Bauer entführen

Schickſal Ein Gefühl echten Mitleids für die unbekannteliche Jaquita durchdrang Dolly Sie war eben daran

wieder zu ſprechen twur und W See Radſtock in ſtrahlender DinerToilette

Antlitz zurück beim Anblick des Paares am Feuer

von ihrem ſchmucken kleinen Geburtsorte an dem fernen

Der Brief war voll kleiner

Fortſetzung

ita hatte ſpaniſches Blut in ihren Adern und war einwilbez a ntes Geſhert das durch Güte und Geduld wohl

in großem Maße erfuhr von ihrem Gatten Sie iſt todt

war mehr zu tadeln als ſie für das Elend unſeres Lebens
denn ſie war wenig mehr als ein KindDolly blickte auf ihn mit ruhigen forſchenden Augen Er

hatte n niedriggeborenes Weib geliebt denn das war ſie

können Und nun geſchieden und todt welch ein trauriges

als die Thüre der Bibliothek geöffnet

eintrat
Jhre Herrlichkeit fuhr mit einem eiferſüchtigen r

ie be
ann bereits das amerikaniſche Mädchen als eine gefährliche
iwalin zu betrachten

Jch vermiſſe Dich mehr als ich es ſagen kann Dolly,
ſchrieb Tante Prue und hier ſahen die Worte verſchwommen
und undeutlich aus als ob beim Schreiben Thränen darauf
gefallen wären Seit Du fort biſt erſcheint mir gar nichts
mehr ſo wie früher Viele Dinge haben ſich wirklich ver
ändert Kuckuck North das kleine lahme Mädchen das
Dir ſo zugethan war ſtarb geſtern am Scharlachfieber ſie
war nur vierundzwanzig Stunden krank und Alles was Doctor
Stephan und andere Aerzte thun konnten half nichts Wie
Du weißt liebte er ſeine Schweſter ſehr und er iſt fürchter
lich niedergeſchlagen über ihren Verluſt

Jch ſetze voraus daß Du glücklich biſt mit Deinen großen
neuen Freunden Dolly ſei gewiß daß das Kind meiner
Nichte Hetty kein gutes Glück treffen kann deſſen ich mich
nicht herzlich freuen würde aber das ſage ich Dir wiederſetze Dein Vertrauen nicht auf einen darin hänge es
nicht an Einen von den Leuten Deines Vaters

Dolly faltete den Brief ernſt zuſammen Wie weit ſchien
ſie jetzt von dieſer kleinen Welt in SeagView entfernt Und
Kuckuck Das arme Mädchen Sie bedauerte den Tod dieſes
Kindes bedauerte das Leid Doktor Stephan s ſie be

zollte dem ſich annähernden Paare keine Aufmerkſaml

Bitte dieſen Weg Miß, ſagte er und wenbete ſich von
der Hauptallee nach einem Seitenpfade der von Lindenbäumen
beſchattet war Jndem Dolly den kühlen dunklen Windungen
des Weges 277 Minuten folgte kam ſie in einen abgelegenen
Theil des Parkes und zu einem kleinen Platze der hinter
rieſigen Buchen gleichſam vor dem Herrenhauſe verſteckt und
ſo ſchweigſam und einſam war wie eine Oaſe in der Wüſte

Schmale u führten hie und da durch wahre Blumen
dickichte Jm Mittelpunkte des Platzes hob ſich ſchimmernd
der Waſſerſtrahl einer Fontaine die mit Trauerweiden und
Farrenkräutern eingefaßt war und an deren Rande ſaß au
einem Gartenſtuhle von Rohrgeflecht Lady Dane und wa
den Schwänen die auf der ruhigen Waſſerfläche des Waſſers
ſegelten Brodkrumen zu Jhre Herrlichkeit war vom Kopfe
bis zu den Füßen in Schwarz gekleidet Sie trug einen
leichten ſchwarzen Shawl um ihre Schultern geworfen und

eit bis
ſie Beide nahe neben ihr am Rande des Waſſers ſtanden
Dann warf ſie den Schwänen die letzten Krumen zu erhob
ſich und blickte auf den Diener

Du kannſt jetzt gehen Nixon, ſagte ſie
dauerte es wahrhaftig und aufrichtig Sie ſah Guy Hazel Ni nd Lady DAh, rief ſie ich bin zu viel wie ich ſehe wood s fragende Blicke und ſagte kurz Ein Brief aus iron verſchwand Lady Dane ging einen Schritt vorwärts1 r Labh Eveltzn, antwortete Dolly mit Amerika Doktor North s Schweſter t todt Sobald und ſtand ihrer Beſucherin denten Ruth Carew und Hetty

einem erheuchelten Gähnen Sie können meinen Platz ein
nehmen Jch habe Kopfweh und gehe zu Bette Jch ver

rte einen Augenblick zuvor Couſin a daß ſie bald er
cheinen würden und mit einem ſchalkhaften Lächeln verließ

die Bibliothek
Die Sonne leuchtete aus einem wolkenloſen Himmel alsDolly am re orgen finarews zum Frühſtück Reben

ihrem Teller lag ein Brief ein gelbes Kouvert über
chrieben von der bekanneen Spinnenbeine malenden Hand

Tante Prue Es waren Neuigkeiten von SegView

Ufer von aſſachuſetts Doll

das Frühſtück vorüber war gingen Mrs Hazelwood und ihr
Sohn daran Doktor North ein Beileidstelegramm zu ſenden
und Dolly ſchlüpfte unbeachtet fort nach ihrem Zimmer

Sie legte eine Mantille an ſetzte ein Hütchen a ihr
reiches rothes Haar zog ihre perlfarbigen Handſchuhe an
und ging unbemerkt die große Stiege hinab ſchritt raſch ſert
durch die lange Allee und trat hinaus in die offene Straße

Der Tag war ſchön Die Hecken ſchimmerten von dem
Regen der letzten Nacht die Lerchen ſangen über den grünen
Wieſen ſchwebend Taxusbäume ſäumten den Weg ein und
unter ihrem Schatten ging Dolly bis die hohe mit Epheu

erbrach eifrig das Siegeleigniſſe in So View überwachſene Mauer der Priory in Sicht kam und die rothen
Thürme über den Baumſpitzen des Parkes erſchienen Die

ſandigen Straße von SeaView flogengangener Pferde vor einen leichten We

wie der verkörperte Wirbelwind

nach und e
der farbige Kutſcher hingeſtreckt und betäubt im

Hazelwood s Tochter ſtanden endlich vor einander Angeſicht
gegen Angeſicht

Zwanzigſtes Kapitel

Liebe und Tod
Ein Schnauben ein Geraſſel ein Schrei und längs der

ein Paar
gen geſpannt in

Die Zügel ſchlei dene 3 e ften unter Hufen der r e
trecke zurück an der nächſten
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eſtellt iſt und einem geſtern ſtattfindenden Kabinetsrath zur eabſichtigte Das Armeebudget für das Finanz
jahr 1878/79 beziffert ſich auf 15,645,700 Pfund Sterlingegen 17,791,300 Pfund im Vorjahre Der Beſtand der

ee mit Ausſchluß der in Jndien ſtehenden engliſchen
Truppen zählt 135,625 Mann gegen 135,452 Mann im Vor
jahre Wie aus Newcaſtle gemeldet wird brach vorgeſtern G
unter den Werftarbeitern auf der Tyne ein allgemeiner Strike
aus mehrere tauſend Arbeiter weigerten ſich die Beſchäfti
gung wieder aufzunehmen

Auf der Balkanhalbinſel gährt es fort Die Bul
garen laſſen ſich allerlei Ausſchreitungen zu ſchulden kommen
In Tſchirpan haben ſie den Finanz Jnſpektor der inter
nationalen Kommiſſion mit Gegwaltthätigkeiten bedroht
General Stolypin ſchritt energiſch dagegen ein ſetzte den
bulgariſchen Bezirksvorſtand ab theilte der Einwohnerſchaft
ruſſiſche inquagiermng zu und ließ die vier Rädelsführer
verhaften Die Pforte iſt den Einwohnern von Samos
erecht geworden Sie erkannte die Abſetzung des Fürſten

Photiades Bey an und ernannte Adoſſides Paſcha zum Fürſten
von Samos
Aus Kingſton wird von einem Treffen zwiſchen Aufſtän

diſchen und Regierungstruppen auf Haiti berichtet das für
die letzteren unglücklich verlaufen ſein ſoll Dieſe ſollen
25 Todte und 89 Verwundete verloren haben Der Geſandte

T pubrtk Haiti in Waſhington ſtellt dieſe Nachricht in
rede
Vom afghaniſchen Kriegsſchauplatze ſowie vom Zul u

kriege liegen Nachrichten von Bedeutung nicht vor

Die Peſt in Rußland
Die deutſch öſterreichiſche ärztliche Kommiſſion wird

in dem Peſtrayon vielleicht peſtkranke Jndividuen nicht
mehr vorfinden Das letzte offizielle Telegramm des General
LorisMelikoff aus Zarizin vom 20 lautet ſehr beruhigend Da
nach ſind im ganzen Generalgouvernement einſchließlich der von
Kirgiſenhorden bewohnten Diſtrikte neue Erkrankungen nicht vor
gekommen ebenſo wenig ſind von früher her erkrankte Fgrgeen
vorhanden Die ausländiſchen Aerzte ſind angekommen und haben
ſich dem General vorgeſtellt Die Kommunikation über die
Wolga bei Aſtrachan findet mittelſt Boten ſtatt

Ferner meldet der deutſche Reichsanzeiger Eine telegraphiſche
Meldung von verläßlicher Seite lautet günſtig über den Stand
der Peſtepidemie und über die dagegen getroffenen Maßregeln be
zeichnet die a Zeitungsnachrichten für unbegründet
und ſpricht die g aus daß der nördliche Theil
des Gouvernements Aſtrachan in 10 Tagen geſetzlich
von der Quarantäne wird befreit werden können in
Jelge es dann ohne Erkrankungen verlaufenen 42tägigen
Zeitraums

Die Hafenbehörde von Ni zza ordnete für die Provenienzen
aus dem Schwarzen und Aſow ſchen Meere ein zweitägige Qua
rantäne an und beſtimmte daß die aus den n Mittelmeer
häfen kommenden Schiffe einer ärztlichen Unterſuchung unterzogen
werden Der internationale Geſundheitsrath von Alexandrien
verfügte für alle direkt aus dem Schwarzen und Aſow ſchen
Meere mit reinen Seine ankommenden Schiffe dreitägige Quarantäne Dagegen ſollen Schiffe welche peſtverdächtig
ſind zurückgewieſen werden weil kein für Quarantäne geeignetes

Lazareth vorhanden iſt sm Reichsanzeiger veröffentlichten die Miniſter Falk und
Mayhbach eine Verordnung betr die Maßregeln zur Sicherung
gegen das Eindringen der Peſt auf dem Wege des Seeverkehrs
welche aus ruſſiſchen Häfen kommende Schiffe ſanitärer Jnſpektion
unterwirft die Zulaſſung der Schiffe zum freien Verkehr vom
Ergebniß der Jnſpektion abhängig macht und bei Verdachtsfällen
beſtimmte Anordnungen bezüglich Desinfektion Lazarethverpfle
u ltennd Quarantäne ſowie Beerdigung der Verſtorbenen
enthält

Deutſches Reich
Geſtern Mittag wurde die nordſchleswigſche Depu

tat ion vom Kaiſer und vom Kronprinzen empfangen Den
Wortlaut der dem Kaiſer überbrachten Adreſſe findet der Leſer
in der Beilage

Ueber das Befinden des GeneralFeldmarſchalls Grafen
Roon iſt heute folgendes Bulletin ausgegeben worden

Die günſtige Wendung im Befinden des Herrn General Feld
marſchalls Grafen v Roon welche ſich vor zwei Tagen eingeſtellt
hatte iſt nicht von Beſtand geblieben da entzündliche Erſchei
nungen in den Lungen hinzugetreten ſind

Berlin 21 Februar 1879
v Langenbeck Preuße

Die Fortſchrittspartei des Reichstags beſchloß in der
Zollpolitik ſelbſtändig mit beſtimmten Anträgen vor
zugehen Es ſteht eine Interpellation über Ge treidezölle
bevor

Bei der geſtern in Breslau Weſt ſtattgehabten engerenWahl iſt Juſt s rath Freund mit 8959 Stimmen zum
h get gewählt worden der Kandidat

der Sozialdemokraten Kraecker erhielt 7544 St
Die extremen Ultramontanen in Fulda wollen den Grafen

Droſte Viſche rin g auch für den Landtag aufſtellen
Nach in Bern eingegangener Anzeige treten nunmehr auch

Neu Foundland die britiſchen Beſitzungen an der afri
kaniſchen Weſtküſte die Falklandsinſeln und Britiſch
Hondüras dem Welktpoſtverein bei

Der badiſche Landtag wurde geſtern vom Großherzog
mit einer lediglich geſchäftlichen Thronrede geſchloſſen

Weges Zwei Damen blieben noch in dem Fuhrwerk die ein
ander in Todesangſt umſchlangen

Ob Mrs Fanning, ſtammelte Myra Nugent werden
wir nicht getödtet werden

Gott allein weiß es ſchluchzte Mrs Fanning und in
dieſem Momente ſtürzten die Pferde plötzlich gegen eine Um

zäunung die Deichſel des Wagens brach und die Fahrenden
wurden mit Heftigkeit herausgeſchleudert die Aeltere in
einen Straßengraben die Jüngere g die ſteinerne Ein
faſſung eines e Mit den Trümmern des Fuhr
werkes flohen die Thiere wie raſend eine andere Straße
hinab

Der Erſte welcher die unglücklichen Damen erreichte und
der von der Veranda des SeaView Hotels aus ein Zeuge
der Kataſtrophe geweſen war Doktor Stephan North Er
ob den ſchwachen in Seide gehüllten Körper von Myra
ugent auf und ſein Herz erbebte als er auf ſie blickte Nie

mals auch nicht unter dem konnte ihr Geſicht
bleicher werden Der ich druck einer tödtlichen
Verletzung lag auf demſelben Er legte ſeine Hand an ihr

et T ſchwacher faſt unmerklicher Puls ſagte ihm daß
e noch lebte

Gott helfe ihr dachte Stephan North IJch fürchte7das iſt das Ende von Allem Fortſetzung n
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ortſetzung der Berathung über den deutſchöſter
reichiſchen Handelsvertrag
Bereits bei Beginn der Sitzung war der e zler
in dem Sitzungsſaale anweſend und unterhielt ſich mit dem

rafen Moltke und dem Freiherrn v Varnbüler neben dem er
eine Zeit lang Platz nahm Fürſt Bismarck ergrrift unter
geſpannter Aufmerkſamkeit des Hauſes das Wort Der Reichs
kanzler erklärte da er der geſtrigen Verhandlung nicht habe bei
wohnen können heute auf die geſtrige Verhandlung zurückkommen
zu müſſen Er ging zunächſt auf die Ausführungen des Abg
Delbrück insbeſondere auf deſſen bedauernde Bemerkung daß
der vorliegende Vertrag nicht auf drei Monate länger geſchloſſen
ſei wäher ein und erklärte daß er e gern eine längere Dauer
für den Vertrag feſtgeſtellt hätte daß aber ſchon der jetzige Ab

luß Mühe genug gekoſtet habe Uebrigens ſtehe nichts im
ege daß die Regierung vor dem Schluß des Reichstages die

Ermächtigung nachſuche in Verhandlungen mit Oeſterreich über
eine Verlängerung des Termins einzutreten Die über den
Export nach Oeſterreich ſowie andererſeits nach Belgien ange
führten Ziffern glaubt der Redner nicht als beweiskräſtig aner
kennen zu dürfen da dieſelben den geſammten Tranſit mit in
ſich begreifen Auf die Tonart die der Abg Richter ange
ſchlagen wolle er nicht eingehen Es gehöre nicht zu den amt
lichen Pflichten eines Miniſters perſönlich verletzende Rede
wendungen auszutauſchen überdies mache ein derartiger Angriff
auf ihn nicht mehr einen erheblichen Eindruck da ein Miniſter
in Deutſchland daran gewöhnt ſei Manches anzuhören wasanderswo durch die Sitte äuggeſcheſen werde Sehr wahr
Der Hauptvorwurf den der Abg Richter gegen ihn erhobenſei der daß er in ſeinen wirthſchaftlichen Anſchauungen weſent

lichen Wandlungen unterworfen geweſen ſei Einen ſolchen Vor
wurf halte er durchaus nicht für gravirend denn er würde
gar en ſeine Pflicht zu verletzen wenn er in einer War beier es ſich a um Knie Perſon ſondern um das Wohl des
Landes handele an der einmal gewonnenen Anſicht feſthalten
wollte obwohl er ſich von der Unrichtigkeit derſelben über
zeugt Auch die von dem Abg Richter behauptete
Thatſache daß er e das Syſtem der Handelsverträge durch
den deutſch franzöſiſchen Handelsvertrag eingeleitet habe
ei vollkommen unbegründet Der franzöſiſche Handelsvertrag
atire vom 2 Auguſt 1862 und er ſelbſt ſei erſt Ende September

dieſes Jahres Miniſter geworden Ueberdies habe er ſich
damals als dauswärtiger Miniſter um Tariffragen gar nicht
ekümmert Schwere politiſche Aufgaben den Kampf mit
eſterreich um die Hegemonie und die Beſeitigung der Ver

ſtimmung Rußlands gegen Deutſchland habe er als Erbſchaft
übernehmen müſſen Die Löſung der erſteren Aufgabe habe
ihm die Nothwendigkeit auferlegt ein möglichſt gutes Einver
nehmen mit Frankreich aufrecht zu erhalten und er würde ſichdeshalb des größten politiſchen Fehlers ſchuldig gemacht haben

le er verſucht gegen den Vertrag mit Frankreich anzu
ämpfen Dieſes Beſtreben eine wohlwollende Haltung Frank
reichs zu erhalten habe ſeine Früchte im Jahre 1864 und 1866
n en wo Napoleon lange genug eine wohlwollende Neutralität
ewahrte wenn auch vielleicht nicht ganz ohne die Hoffnung

auf Entgelt Heiterkeit Späterhin als Bundeskanzler habe er
die formale Verantwortung c die deutſche Wirthſchaftspolitik
übernehmen müſſen da er jedoch in Delbrück die erſte Autorität
Deutſchlands auf dieſem Gebiete an Giper Seite gehabt habe ſo
ſei er der Leitung dieſes Mannes gefolgt und habe ihm manches
Opfer an der eigenen Ueberzeugung gebracht Jederzeit werde
er mit Achtung und Wohlwollen dieſes Mannes gedenken und
hoffe daß derſelbe ſachliche en er ohneEinfluß auf ihre perſönlichen Beziehungen bleiben laſſen werde
Als ſpäter Delbrück aus Gründen über die er ſelbſt Richter
z ſeine weitere Mitwirkung verſagt habe ſo ſei er Redner in
ie Lage gebracht ſeine eigene Meinung zu haben und ihr zu

e Dabei ſei man ihm von Anfang an mit der größten
Unfreundlichkeit begegnet Der Miniſter Camphauſen ſei nur
deshalb zurückgetreten weil er bei dem erſten Verſuch der

re Tabaksbeſteuerung von den Nationalliberalen in Ver
indung mit der Fortſchrittspartei abgeſchlachtet worden ſei

Die Hetzerei der Preſſe trägt auch viel bei zur Nährung dieſer
Stimmung Ich zitire zwei Blätter von denen ich eine objektivere
Behandlung der Fragen erwartet hätte die Kölniſche
Zeitung und die National Zeitung Aber es vergeht kaum
ein wo ich aus den beiden Blättern nicht den
Eindruck erhalte daß es darum zu thun iſt Feindſchaft und Un
frieden zwiſchen den Parteien g3 ſäen Jch in te von e
daß die Herren einen unverſöhnlicheren Ton anſchlagen möchten
und nicht jeden d dem Bedürfniſſe nach einem ſenſationellen
Leitartikel den Frieden der Parteien opfern wollten Stimmen
links Bauernbriefe Jch weiß nicht von wem der Zwiſchen
ruf ausgeht Jch bin ja gern bereit auf alle Einwendungen
Rede und Antwort zu ſtehen aber ein ſolcher anonymer Zuruf
nimmt ſich im ſtenographiſchen Bericht immer etwas ſonderbar
aus Heiterkeit Manchen t leſe ich lieber die von mir ge
haltene Nationalzeitung nicht Zuruf links Die leitenden Frak
tionen ſollten dieſe Fiktionen der Preſſe lieber zerſtören Jch
habe Beweiſe die Fälle aus dieſem Hauſe und draußen daß ſach
liche Angriffe ſich zuſpitzen zu Angriffen gegen meine Perſon
und daß man bei mir emſig ſucht nach ſchmutziger Wäſche die
man nicht findet und daß eine Neigung vorhanden iſt mir
irgend etwas anzuhängen Man hat es verſucht mich
als einen Dilettanten hinzuſtellen mit Zuſätzen von denen
wenn ſie auf Univerſitäten gefallen wären Jeder wüßte was
darauf folgen müßte Heiterkeit Nachdem ich 25 Jahre
zuſammengearbeitet habe mit Herrn Delbrück zuerſt
1852 in Frankfurt 17 Jahre als Miniſter bin ich nachher
wie vorher auch immerfort verurtheilt worden 1852 hieß es in
liberalen Blättern Wenn man dem Manne eine Fregatte zum
Kommando anvertrante oder ihm eine chirurgiſche Operation zu
muthete ſo würde er ſagen Jch habe es noch nicht verſucht
kann es aber einmal probiren Heiterkeit denke ich habe
die Operation vollzogen W Jhrer Zufriedenheit Als ich Mi
niſter wurde hieß es Wie kann man bloß dieſem Manne die
erſte Stelle in Deutſchland anvertrauen An dieſer Stelle ſtehe
ich nun ſeit 17 Jahren und ich weiß nicht ob ich ſie ausfülle
r Zufriedenheit ob Herr Richter Recht bekommen wird mit
einem abſprechenden Urtheile vor der Mit und Nachwelt oder
ob mir nach W en Verwaltung über wirthe Fragen ein Urtheil zu haben von der Mitwelt das
echt zugeſtanden werden wird Von der Nachwelt will ich

nicht ſprechen Bravo rechts
Abg Witte Roſtoch erklärt guch der Reichskanzler habe den

Beweis nicht erbracht daß die Wirthſchaftspolitik der letzten
12 Jahre Fiasko gemacht habe Durch die Proklamirung daß
die bisherigen Geſetze ſchlecht ſeien hat er große Verwirrung in
das Land gebracht Vertreter der größten Handelsſtädte hätten
ſich auch bereits gegen die Zollpolitik und namentlich die Ge
treidezölle des Reichskanzlers ausgeſprochen

Fürſt Bismarck will nicht durch die Einbringung von Be
weiſen weiter vom Thema der Tagesordnung abſchweifen Er
vertheidigt ſodann die Art und Weiſe in der er jetzt vorgeht und

Art als Signalſchüſſe nicht als den Kampf betrachtet

Abg Löwe Bochum erklärt die Regierung habe der veränderten Sachlage Rechnung tragend bezüglich des andelsvertrags

miſſionsberathung anzunehmen
Abg Bamberger erklärt daß man auch je noch über ein

beſtimmtes Fern das der Reichskanzler befolgen will nament
lich bezüglich der r im aren ſei Mit demAbſchluß eines Tarifvertrags mit Oeſterreich ſei es der Regierung

t geweſen Bezüglich der Eiſenzölle verweiuwnf gap Statt Die nationalliberale i mung
er gegen die Vorwürfe des Reichskanzlers in wie folgt
Welche Partei hat wohl treuer zum ch eſtanden als wir
Ich hätte aber als ich die frühere Politik des Kanzlers ver
heidigte nie gedacht daß der größte Mann Europas ſeinen Na
en hergeben würde für einen ſo veralteten und verdorbenen
Zopf wie es der Schutzzoll iſt Der Herr Reichskanzler hat diederart eitung erwähnt Die Norddeutſche Allgemeine Zei
tung und di Poſt ſcheint er nicht zu leſen Läſe er ſie ſo würde
er wiſſen daß in der That ſchon ein unendliches Maß von Ge
duld dazu gehört um alle die Dinge blos durchzuleſeit welche
dort tagtäglich als Angriffe gegen diejenigen vom Stapel ge
laſſen werden welche die große Schuld auf dem Gewiſſen haben
treu der Politik und treu dem zu ſein worin wir ſeit 12 Jah
ren mit dem Kanzler Hand in Hand gegangen ſind Das ſſt
der Vorwurf daß wir nicht nach dem erſten an Herrn v Varn
büler gerichteten Briefe ſofort uns bekehrt haben unſere Studien
und ifebergeugung verleugneten Fürſt Bismarck ſagt er könne
ſein Programm nicht ſchon heute entwickeln Ja das Land d
aber ein entſchiedenes Intereſſe daran dieſes Programm endlich
zu erfahren das Land das in Hangen und Bangen ſeine Zeit
verbringt Der Zollpolitik unſerer Zeit gegenüber mit ihrer
Unklarheit iſt es geradezu erfriſchend wenn man die 70 jährige
Tradition der Handelspolitik ins Auge faßt und ich denke daß
eine ſolche Jahr alte Tradition ſchließlich doch mehr giltals das Votum ſe bſt eines Reichskanzlers und wenn wir dieſen
alten bewährten Prinzipien folgen ſo darf Niemand uns wegen
unſerer Oppoſition gegen den Kanzler der Untreue zeihen

er Präſident des Reichskanzleramts Hofmann giebt Auf
klärungen über die Verhandlungen mit Oeſterreich und erklärt
den autonomen Tarif für einen Vorzug

Nach einigen perſönlichen Bemerkungen wird die Fortſetzung
der Debatte auf morgen Sonnabend feſtgeſetzt

reußiſcher Landtage nete
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Bei der Eröffnung der Sitzung verlas der Miniſter des Jnnern
Graf zu Eulen re Aller höchſte Kabinetsord re vom
25 Febr welche den Vizepräſidenten des Staatsminiſteriums
Grafen zu Stolberg ermächtigt heute Nachmittag 1 Uhr den

Landtag zu ſchließen tDas Haus ſchritt hierauf zur Wahl eines Mitgliedes der
Staatsſchuldenkommiſſion an Stelle des ausſcheidenden
Abg v Bockum Dolffs Nach dem Vorſchlag des Abg
Windthorſt Meppen beſchloß das Haus einſtimmig den ge
nannten Abgeordneten durch Akklamation wieder zu wählen

Der Rat der Sitzung füllte die Berathung von Petitionen

überſicht
Abg v Bockum Dolffs ſprach darauf ihm und dem Ge

ſammt Vorſtande den Dank des Hauſes aus
räſident v Bennigſen ſchloß die Finng mit einem drei

fachen Hoch auf Se Maj den König in wel
geiſtert einſtimmte

Herrenhaus
18 Sitzung vom 21 Februar

Der Geſetzentwurf betreffend die Rechts verhältniſſe derStudirenden wurde J den Antrag des Herrn v Simpſon

nehmigtMahbem der Vizepräſident des Staatsminiſteriums r zu

Stolberg Wernigerode die Allerhöchſte Botſchaft verleſen
hat wonach er beauftragt wird den Landtag heute 1 Uhr zuſchließen giebt der Präſident Herzog v Ratibor die ül de

Geſchäftsüberſicht und ſchließt unter den üblichen Formalitäten
um 11 Uhr die Sitzung mit einem dreifachen e auf Se Maj
den König in welches das Haus begeiſtert einſtimmt

Halle den 22 Februar
Meteorologiſche Statton

l Feb 10 U Ab 22 Feb 8 U Mra

Barometer Millim 734,16 736,84
eneu e ain et W W6 Uhr früh Das Barometer beb uptete geſtern ſeinen tiefen
Stand bei trübem Himmel und mäßigem Südweſt über Nacht
iſt es ein wenig geſtiegen Abends wieder Schnee Leichter

Schwacher Nordweſt

21 Febr 8 Uhr morgens Die Temperatur war allgemein
geſtiegen an der Weſtküſte Frankreichs weheten ſtürmiſche Weſt
winde ebenſo am Nordfuße der Alpen im übrigen
ren die Luftſtrömungen ſchwach Der Himmel war abwechſelnd
heiter und trübe und vielfach fanden Niederſchläge ſtatt weiſt
Schnee Das Barometer ſtand am tiefſten in einem Streifen
der über Deutſchland ſüdöſtlich verlief Haparanda 5 Nordoſt
ſtark Schnee Petersburg 1 Südoſt ſchwach bedeckt Moskau

1 Südoſt ſtill bedeckt Stockholm 9 Weſt mäßig Schnee

Berlin 1 Südoſt leicht bedeckt Breslau 0 Südoſt leicht be

wolkig Kaſſel 0 Südweſt leicht Schnee Karlsruhe 1 Südweſt
wach bedeckt Krefeld 1 Südweſt mäßig bedeckt Paris
eſt ſchwach bedeckt

im Schw ar zen Meere und ſeinen Küſtenländern am 19 Febr
in be Gewitter unter orkanähnlichen Stürmen ſich ent
aden

Jn Tirol wurde am 17 d ein ziemlich heftiger Erdſt oß
der von einem kurzen dumpfen Getöſe be

gleitet war

mittags nicht verändert

Eisgang und Ueberſchwemmung der Weichſel
Die Nachrichten vom Febr ſowohl aus Danzig als

Thorn und Warſch au lauten beruhigend
nicht weiter ſaltegen in einzelnen Stromläufen war es vielmehr
ein wenig gefallen Die beiden Arme der unteren Weichſel wa
ren in voller Bewegung im Puten hatten ſich die Ver
hältniſſe auch wenige geändert von Warſchau aufwärts war der
Strom eisfrei ie Ueberſchwemmungen bei Zawichoſt und
Sandomir ſind an der galiziſchen Grenze der Hauptdammbruch

in Polen erfolgte bei vWarſchau wobei 26 Ortſchaften überſchwemmt wurden
Gouverneur Beamte und Aerzte haben ſich an Ort und Stelle
begeben Bei Thorn hielten die drei großen Ei ſtogſan en noch
Stand Die Bewohner der Ortſchaften Gorski undCEzarnowo gegenüber Schnlitz am rechtsſeltigen Weichſel
uſer wo wie berichtet wird Dammdurchbrüche ſtattgefunden

äuſer dieſer Ortſchaften ragen nur noch mit dem Giebel aus
dem Waſſer heraus und am 19 hörte man vom rechtsſeitigen

aſt ununterbrochen die Sturmglocken jener bedrängg

ten Dörfer läuten Links der Weichſel iſt die Niederung eben
alls überſchwemmt Zwei Geleiſe der O Bahnu bereits durch Unterſpülung unfahrbar e Anzahl

aus Präſident von Bennigſen gab die übliche Geſchäfts

es das Haus be

Georgenburg en bloc in der Faſſung des Abgeordnetenhauſes ge

Nachtfroſt Das Thermometer ſteht auf dem Gefrierpunkte

Wetterb der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

Europa wa

ehe T a de en Se gehedeckt Wien 3 Weſt ſtark bedeckt München O Weſt ſtürmiſch

Rachrichten aus Sulina Trapezunt und Odeſſa zufolge haben J

Die Eisverhältniſſe im Sunde hatten ſich bis zum 21 nach

Das Waſſer war

oraKalwarya 58 Meilen oberhalb
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raphenſtangen fortgeriſſen und dadurch die Leitung untergar reren Glucklcherweiſe iſt kein Menſchenleben zu be

klagen Auf der a Strecke von Thorn bis Pieckel wie auchn ver unteren Weichſel und an der Nogat ſind die Eiswachen
in voller Stärke auf czegeß und an den gefährdeten Stellen
wird Material zur öhung der Dämme herbeigeſchafft
Bei Dirſchau betrug der Waſſerſtand am 19 ca 13 Fuß Es

eg bis zum 20 früh um 4 Fuß und damit kam die EisdeckeBewegung Die Eisſprengungen hatten ſchon geſtern Abend
eſtellt werden müſſen da die Eisdecke zu unſicher wurde
eiter und Apparate ſind glücklich in Plebrendert eingetroffen

je Eisbrechſchlitten waren bis Damerauer Wachtbude die ſehr
cirten Sprengungen bis 1000 Meter unterhalb der Dirſchauer
ücke vorgeſchritten Man fand dort das Eis nur noch 25 bis

entimeter ſtark Die Stopfung beim Heringskruge war
icherweiſe noch geſtern Abend mit Sprenggeſchoſſen beſeitigt

worden Vorläufig liegen Meldungen über neue Unfälle noch
nicht vor Sehr bedenklich erſcheint die nachſtehende der
Danz Ztg aus Dirſchau 20 Febr I Uhr nachmittags
gegangene telegraphiſche Mittheilung Große EisſtopfungWe erſtand 22 Fuß 6 Zoll rſchwJ Uhr mittags kam das Eis zum Stehen Hoffentlich gelingt es

die Eisſtopfung recht bald zu beſeitigen Andernfalls würde bei
dem rapiden Steigen des Waſſers ſelbſt die Dirſchauer Brücke
ernſtlich gefährdet ſein

e

Provinzial Nachrichten
Geſchichtskalender 23 Febr

1611 Erneſti Hironymus Philolog und Geiſtlicher zu Erfurt
r

1 5 Erneſti Johann Friedrich Chriſtoph Superintendent in
Arnſtadt zu Tennſtedt geboren

1712 Henne Rudolph Chriſtoph Prof der Jurisprudenz an
ehemaligen Univerſität Erfurt in Walſchleben bei Erfurt

geboren
1756 Bredo w Asmus Ehrenreich von Generallieutenant zu

Halberſtadt geſtorben
1789 Jackert Johann Auguſt Dr med und Bataillonsarzt zu

Eckartsberga gebören

Die von dem Grubendirektor Fr Ernſt in Froſe erhobene
Nichtigkeitsbeſchwerde iſt nach der Z von dem OberAppel
lationsgericht in Jena als unbegründet zurückgewieſen worden
r daß es bei dem in der Appellationsinſtanz beſtätigten Er
enntniß des Kreisgerichts in Aſchersleben lautend auf eine
Gefängnißſtrafe von einem Jahr und ſechs Monaten wegen fahr
läſſiger Tödtung dreier Bergleute ſein Bewenden behält

Geſtern berichteten wir daß in Oſtheim wiederum eine
S ausgebrochen ſei Die Felda Ztg weiß von drei
Fällen von Feuersgefahr Die Stadt ſoll in furchtbarer Auf
ars ſein einen verdächtigen Menſchen habe man bereits ver

aftet
e

Zur Dux Teplitzer Kataſtrophe
Voran den hierauf bezüglichen Nachrichten wollen wir nu

ſern Leſern heute einen uns von befreundeter Seite über
laſſenen geſtern aus Teplitz hier angelangten Brief mittheilen
Derſelbe lautet

Teplitz Hotel zur Stadt London 20 Febr
Meinem Verſprechen nachzukommen will ich Jhnen in kurzen

Podlitz iſt überſchwemmt Um Th

Raſtlos und ohne Unterbrechung in eifriger Pflichterfüllunund denn ſtrebt die Kommiſſion der Sa erſtandigen
der Gefahr die Spitze abzubrechen und der Stadt Teplitz ſeine
Thermalquellen zurückzugeben Von den Geologen ſind zugezogen
die Herren Wolf und Laube aus der geologiſchen Reichsanſtalt
in Wien und Süß aus Prag und heute Abend wird noch ein Herr

igmundy aus Peſt welcher dort bekanntlich den arteſiſchen
runnen am ſogenannten Eiſenwäldchen ſchuf erwartet Nach

dem es ſich herausgeſtellt daß mit dem Warten auf den natür
lichen Rückſtau der Stadtquelle zu viel Zeit verloren gehen
würde hat ſich die Kommiſſion entſchloſſen i und energiſch
vorzugehen und die e derſelben durch Abteufen zu for
ciren Eingehende Unterſuchungen und Berechnungen haben er

ß noch ca 800,000 Kubikmeter Waſſer z gehören
um den Hohlraum der Schächte zu füllen der no hwendigen
Bedingung eines ſtattfindenden Rückſtaues Nächſt dem Hohl
raum der bereits in Mitleidenſchaft gezogenen Schächte müſſen
aber auch noch zwei andere in der Nähe gelegene Schächte mit
ca 200,000 Kubikmeter gefüllt werden um den e
ſpiegel aller Schächte auf die Höhe mit dem Waſſerſpiegel der

ermalquelle zu bringen wobei es dennoch fraglich bleibt ob
ſelbſt dieſen Fall angenommen das Waſſer mit der gleichen
Höhe die frühere Kraft zum Emportreiben der Quelle haben
werde d h ob wenn das Gleichgewicht der Waſſerſäulen
hergeſtellt iſt ſich auch der frühere Druck wieder einſtellen werde
Nach den bisherigen Ermittelungen hat das Reſervoir im
Mittelgebirge welches die Stadtquelle und Rieſenquelle ſpeiſte
ca 400,000 Kubikmeter Waſſer in die bekannten Schächte abge
geben und die Waſſer in den letzteren ſteigen wenn auch wenig
immer noch und man kann daher wohl annehmen daß ſich in
einigen Tagen die Waſſerſäulen in dem Baſſin und den Schäch
ten re haben werden Auch die ren welche mit
der Tep r Quelle in Verbindung ſtand iſt vollſtändig verſiegt
und x en Wieſen und Feldern kann man durch friſche Erdfälle
und Senkungen den Lauf der Quelle aus dem Mits
telgebirge kommend genau beobachten Daß der Müller
in deſſen Aufſchlagewaſſer ſich die Rieſenquelle ergoß ſchon
ſeit ca 2 Jahren wegen Mangel an Waſſer ein Mühlenrad
ſiſtiren mußte ſoll wie et behauptet wird unbeachtet geblieben
ſein Die Waſſer in den Schächten gehen in der Temperatur
urück Nach der geſtrigen Meſſung beträgt dieſelbe 17 GradSer Durchbruch der h geſchah in einer Abbauſtrecke mit

welcher man gegen den Plänerkalk der ſich hier an den Porphyr
anlagert aufgefahren war Auf dieſe Strecke ſoll nun ein Schachtvon 45 d lichter Weite ſo weit wie es die aufgetretenen

Waſſer z tatten abgeteuft und alsdann bis zur Streckenſohle
niedergebohrt werden Nach Vollendung dieſer Arbeiten ſoll die
in Rede ſtehende Strecke mit Beton ausgefüllt den Zugang der
Thermalwaſſer völlig ſperren und hiermit Veigſem einen Schutz
für das verborgene Reſervoir bilden Jſt daſſelbe durch die be
kannten Zuflüſſe der Stadt und Rieſenquelle wieder gefüllt ſo
darf man wohl annehmen daß ſich die durch ihre bisheri
gen Kanäle wieder freiwillig an ihren frühern Ausgangspunkten
ergießen obgleich eine Garantie dafür Niemand übernehmen
kann Wann indeß dieſe letztgenannten techniſchen Arbeiten zur

rn kommen iſt noch nicht beſchloſſen da ſich beide
Parteien die Stadt Teplitz ſowie die fürſtlich Claryſche Ver
waltung einestheils und die Grubenbeſitzer anderntheils bis
zur Stunde ſehr reſervirt verhalten Die Grubenbeſitzer glauben
daß es Sache der Quellenbeſitzer ſei die Verdämmungs Arbeiten
ausführen z rn während dieſe bis jetzt nur in ihren ſtädti

en Angelegenheiten berathen haben und auf das ſchnelle Auf

geben da

ch n der Quelle im Stadtbade bedacht ſind damit ihnen die

in hoffentlich dieſe elegenheit erledigt wirdu e zu Tage m d
derſelbe befindet ſich dort ſeit 3 Jahren

und einige goldene Ringe gefunden worden Die Münzen ge
hören dem erſten Jahrhundert der chriſtlichen Zeitrechnung an
So iſt die heutige hieſige Lage

Den neueſten Berichten zufolge lautet auch das vom Prof Sueß
abgegebene Gutachten güntt Derſelbe ſchlägt darin vor die
Mündung der Urquelle dar die Abteufung eines Schachtes zu
vertiefen um während der kommenden Saiſon ein benu s
Waſſer zu haben dann die Quellen durch eine Vertiefung der
ſelben bis zu 60 Meter gegen etwaige in den Kohlenwerken ſich
ereignende Wechſelfälle zu ſichern außerdem aber noch an
anderen noch zu ermiktelnden Stelle eine zweite ſelbſtändige
Abteufung vorzunehmen Das Gutachten räth aus medizi
Rückſichten und wegen einer zu befürchteten Gefährdung der
Schönauer Quellengruppe von einer Tieſbohrung ab und hofft
zuverſichtlich auf ein ferneres glückliches Gedeihen der Stadt
Teplitz Heute um 10 Uhr vormittags ſoll unter einer ent
ſprechenden Feierlichkeit mit der Abteufung begonnen werden
Außer unſerem Kaiſer haben auch der Großherzog und die Groß
herzogin von Baden der Stadt Teplitz ihre lebhafteſte Antheil
nahme an deren Unglücke und r wärmſten Wünſche für die
Erhaltung der Heilquellen ausdrücken laſſen die ſo Vielen ſchon
eine glückliche Geneſung inſonderheit unſerem allgeliebten Kaiſer
ſo ſchöne Erfolge gebracht haben

Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
alle 22 Febr Bericht des Börſenver Secret

mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000
eringere Qualitäten 150 160 mittlere 165 168
einere 177 180 M bez Roggen 1000 132 134 M
Gerſte 1000 in ſehr matter v namentlich ge
ringe Sorten ſehr ſchwach verkäuflich Gerſtenmalz 50
13,50 14 M Hafer 1000 125 1360 M feinſte Sorten

Preiſe
unverändert

über Notiz Hü r 1000 ohne Handel Kümmel
50 30 31 M ais 1000 Donau neue trockeneWaare 1890 amerikaniſcher 125 180 M Lupinen
1000 97 102 M Kleeſaaten 50 Kilo rothe 32 bis 46

weiße 20 50 ſchwediſche 490 50 M Luzerne
à 50 Kilo 40 60 M Esparſette 16 17 M Stärke
50 29 20,25 M Spiritus 10,000 Lit Proc loco unverändert Kartoffel 51,75 M Rüben 49,50 M Rüböl 50
2850 M gefordert Malzkeime 50 fremde 450 hieſige
5,50 M Futtermehl 50 6,50 M Kleie Roggen
475 5 Weizenſchaale 4 M Weizengrieskleie 4,75 M
Oelkuchen 50 7,20 7,30 M

Halle 22 Febr Bericht von H Wagner Sohn
Am heutigen Markte wurde bezahlt für Weizen 12 Säcke
à 85 K br 171 180 geringere Sorten 156 170 M
Roggen 12 Säcke à 84 K br 132 M Gerſte 12 Säcke à 75 K
br 132 138 beſſere 141 144 feine und fragen
150 174 M Fehlerhafte Sorten unter Notiz Hafer 12 Säcke
à 50 K br 78 87 M Mais 1000 K Donau 128
amerikaniſcher Viktoria Erbſen 12 Säcke à 90 K br 180
bis 192 M Luvinen 1000 H 100 M

Halle 20 Febr
14,00 do 0 12,50 13,00 M
do 0/1 9,50 10,00 M

Wafferſtands Nachrichten

oggenmehl 0 10,00 10,25 M

Daß bei

atte
des QuellenKanals im Stadtbade ſind viele alte römiſche Münzen

MehlBörſe Weizenmehl 00 13,50 bis

Umriſſen den Stand der hieſigen Quellen Kataſtrophe mittheilen adeSaiſon nicht verloren geht

J

c

Eine größere

Nächſten Sonntag iſt Sitzung Saale

S Feinſten geräucherten Landſchweine Speck
Cervelatwurſt Fabrik übergab uns einen größeren Poſten Speck zum Verkauf

Halle 21 Febr Ab Unterh 2,42 22 Morg 38

un

m
Wir ſind ermächtigt

denſelben den jetzigen Schweinepreiſen angemeſſen zu verkaufen und offeriren denſelben in Seiten von 6 12 Pfd à 60
Pfg pr Pfd

Halle a

Neu practiſch wichtig
für jede Haushaltung

Billigſte Selbſtfärberei von Stoffen aller Art als Leinen
Baumwolle Wolle und Seide in allen Farben à Paquet 25 u 50
nebſt Gebrauchs Anweiſung empfiehlt

Die Farben Handlung
von Adf GIIaw Moritzkirche Nr I

Für Vauherren und Panunternehmer
Großes Lager ſchmiedeeiſerner ge

walzter T Träger von 80 bis 400 mm
Höhe und bis 12 Meter Länge aus renommir
ten Hüttenwerken

Eiſenbahnſchienen zu Banzwecken
Gußeiſernes Baumaterial us Träger

Säulen Conſole 2c in ſauberer u ſolider Ausführung
BauWinden verſchiedener Stärke

Püntliche Lieferung Billige Preiſe KoſtenAnſchläge gratis

F Zimmermann Co Ialle aS
Sehmiedeeis T Träger bis 400 m hoch

Bauschienen schmiedeeis Rohre
lnobst Verbindungsstücken Bleche aller Art

Bleirohre u s W
liefern ab stets reichassortirtem Lager billigst

Mingst G SCnhelier
agdeburger Strasse 45

Kartoffelexportſäcke h
liefert jeden größeren Poſten billig

V Lehmamm früher Pfaffenberg
Tapeten BRestes be du r i
gen Preiſen L Rapsilber 4 gr Klausſtr 4
Sro hie en hen ehe Moder

Bertha WinkKler gr Ulrichsſtr 26

Aufträge nach Auswärts werden prompt ausgeführt

Verd Rummel Co Teiyzigerſtraße 98
Künstliche Zähne
Plomben ete ete

Feipzigerſtr 108 0 Doeltz

Künstliche Zähne
nach neueſt Methode ohne Gaumenbl
v Gold Kautſchuk Celluloid Reinig
Plomb Zahnſchm beſ t ſchmerzl
J Sachse jr gr Märkerſtr 4 II

Künſtliche Zähne
Plomben re Zahnſchm beſ ſofort
Zahnt J Sachse Leipzigerſtr 21

Alte Hüte
macht in 24 Stunden ſo ſchön wie neu
für 10 Ggr
Rabenhold s HutmacherWerkſtatt

gr Märkerſtr 9

Dreyhaupt Chronik der Stadt
Halle gut geh wird zu kaufen
geſucht
F Hellwig Barfüßerſtr 9

3

Ausverkauf
vorzüglich guter abgelagerter Olgar
rem um ganz damit zu räumen
unter Selbſtkoſtenpreiſen
Brüderſtraße 6 1 Tr

Nistkästen
für Staare Meiſen Rothſchwänz
chen Flie u epe7 u dal genau nach Vorſchrift des Deutſchen
Vereins zum Schutze der Vogel
welt gefertigt empfiehlt billigſt

Carl Schumann
Halle a/S große Steinſtraße 31

Gegen Husten
und Heiſerkeit empfiehlt als beſtes
Mittel die rühmlichſt bekannten der
Bruſt ſo wohlthuenden Welm ſchen
Malzbonbon W Schubert gr
Ulrichs und Steinſtraßen Ecke 1

P ne gert wsGroße Rittergaſſe 3

Wo
kauft man die billigſten

und haltbarſtenl

Schuhwaaren

Wiener u Erfurter
Sehuh u Stiefel Bazar

Letpztgerrraße 5
on

M Meyer
Schuhfabrikant in der KöniglStrafanſtalt Halle a/S s

derzüglichſten zu billig

Samen

Gomüse Und

men

ges Eisleben

efälliFold

g

auf

BilligeDampf
Maschinen

für das Klein
gewerbe ete
Nur 1000 Mark

für 2 bis 3 Pferde
stärken inkl

kompl vertikalen
Röhrenkessel

J R B Weise
in Halle a S

hee

h

J J

S

u2 e

Aecht franz Fata grt
Flüſſigen Leim Flüſſig Gnmmi

Tinten aller Art egellack
Unauslöſchl Wäſchezeichnentinte

Stempeltinten Oblaten
pfehleimböld Co

Halle a/S Leipzigerſtraße 109

StadtTheater
Sonntag den 23 Februar 1879

7 Vorſtellung im V Abonnement
Aladin oder Die Wunderlampe

Große Zauberpoſſe in 12 Bildern von
Räder

Jm 11 Bilde Großer Amazonen
Darſw ausgeführt von ſämmtlichen

Montag den 24 Februar 1879g Vorſellung im V Abonnement
Roſenmüller und Finke

Original Luſtſpiel in 5 Acten von
Dr Töpfer

Kühler Brunnen,
Großes mechaniſches Theater

Sonntag d 23 Febr 2 Vorſtellungen
Montag den 24 Abend Vorſtellung
Um zahlreichen Beſuch bittet

A Pellmann

Lüderitz s Berg
Sonntag den 23 Februar
Pockbierfeſt

Früh 10 Uhr
Speckkuchen

fr Pfannkuchen

Ein großes Kneipzimmer paſſendfür Vereine iſt Aerrs zu verße r

Ueberfahrt n d Rabeninſel
Sonntag Tanzkränzchen

LITTERARIA
179 Sitzung Montag den 24 Februar

Abds 8 Ubr im Saale des gold Ringes
1 Vortrag des Hrn Dr Wehrmann

Ein römisches Mustergut des 2
Jahrh V Chr

2 Keine Mittheilung



S

S S

e

e T W4 Markt 4 alle W l w 4 MarktConfection Seiden Modo Leinen Baumwollwaaren Schirmlager
7 2Abtheilung für schwarze Robenstoffe zur Confrmation

S 914 breite schwarze Double Cachemires ün vorzüslicher Qualität pr Robe 7 MarkS 34 breite reinwollene Double Cachemires Qualität Prima extra pr Robe 10 Mark T
R Reinwollene Popelines Ripse Lastings Tibets etc in großer Auswahl pr Robe S Mark

R Schwere englische Double Alpaccas mit prachtvollem Seidenglanz pr Robe 6 Mark
bie jüngsten Neuheiten in Laivermänteln für Damen und Hädehen

ſind in großartigem Sortiment am Lager Daſſelbe bietet eine überraſchende Auswahl einfacher und eleganter Piecen welche ſämmtlich in Facon Stoff und
Farben Rautes nonvenautes ſind und zu außerordentlich billigen Preiſen verkauft werden

lZur Confirmation 22 BaurdLisenlieferung und Eiwen ßauausführungeb
empfehle höchſt preiswürdig in Guss und Schmiedeeisen übernehme ich als langjährige Specialität schnell sachgemäss und billigst und unter

5 it halte nachweislich grösstes Lager in weitem Umkreise von schmiedeeisernen Trägern gusseisernen Säulen PFisenExtrafelne schwarze Cachemire 54 64 714 breit bahn und Grubenschienen Stab und Façoneisen Blechen Metallpeänchungsmateriai schmiedeeisernen Röhren

Reinwollene schwarze Ripse do Pumpen Winden Hebezeugen Schrauben ete etc

S ne e e nSchwarzseidene Ripse Cachemire und TaffeteWeisse schottische Battiste und Mulls Otto Neitseh Ialle 4
Weisse durchbrochene extrafeine Piqué s Ingenieur und Hüttenrepräsentant
Elegante schwarze Plchus SUnterröcke Corsetts Taschentücher
S Gr Steinſtr 73 Robert Cohn x Ktrodduiwäsche

Möbel Spiegel u Polſterwagrenmaggzin

von L Martclc Tischlermeister
in Halle a alter Markt 1

Wegen großem Umbaues und Geſchäfts
übergabe besbſichtige ich mein reichhaltiges
Wagarenlager wie bekannt nur in guter ſo
lider Arbeit beßehend zu ermäßigten Prei
ſes zu verkaufen

A C E Wagenbauer
Visitenkarten Halle aS gr Märkerſtraße 10

empfiehlt neue und gebrauchte Wagen und Preſchwagen in großer

Grten der re
gr Ulrichsſtr 55

Gestickte Mull mit Tüll Pngl Tüll J
Dwirn und Mull Gardinen

von verſchiedener Länge zu 3 Fenſter
paſſend ſowie einze ne Stücke voriger e s en Auswahl

i n Se rrotkhiüderSaiſon empfehlen zu bedeutend herab nene etein
esetzten Preisen druckarbeiten liefert ſauber u billigſter Herren und Damen zum Waschen Tärben und Moderni

2 giHeinrich Gundlach ren werden angenowmen Die neuesten aster liegen zur Ansicht

e E Teutsohbein Hutfabrik B TeutsohbeinUAuth C0 e 3 7 Grosse KIansstrasse 7
Oopirtinten in Flaſchenin Fen Hallesehe Maschinen Dampfkessel Armaturen Pabrik
Schaltimtengroße Steinſtraße 8 e Bicker WerneburgHermann Köhler Halle a alter Markt 6
vorm Jul Bürger empfehlen ihr reichhaltiges Lager comDen Reſtbeſtand unſeres Gardinenlagers Strohhüte meter mierarueteprtrete ireine zwei drei und vſer Leitungen

empfehlen zu und unterm Koſtenpreiſe transportabler Bierdruek Ap

J ne S n es parate für eine und zwei L ituHalle as Gesch w W cel Markt 5 zum Waſchen 2e vitte einzuſenden ne e um Kein
S gen der durch dumpfige KellerräumeAm Schlufſe der Saiſon empfehle ich 7 ruu A Koeppoe S S verdorbenen Luft wie ſämmtlicher

als zurückgeſetzt zum Ausverkauf eerèeeeo 4 ren Apparate Ilorderlichenn h un r r en rW ollene n rer Fär Acti ad Kazallaonattan n e en et7 An Zuckerfabriken Genossen G ükllbrang und zu billigſten Preiſen allez 7 Be e in ihr lagenden A üW ilz u Vianenü Morgenröcke sehaften eto e etWilh Walter Wäſchefabr Teipz Str 92 el el eene denn de n Se beeren
ste e en SPeisepumpexr t G enttle NehlauchverseEinen Poſten geſtreifte Kleiderſto e P heodor Walter Pungen ete Reparaturen werden prowpteſt beſorgt Waren

hell und dunkel verkaufe um damit zu räumen zum Selbſtkoſten Zeriehtl vereidigter Bücherrevisor F t 3 ſfrie Wittwe Haase gr Prauhausg 4 parf alle a Kteetee T Sämmtliche Bau Pisentheile T
Emil Pra k eWwwerww rn und ferti r r re in SIUITE t Fabrit nie d eMKe Photographie Rahmen e

gr Ulrichs u Steinſt Ecke e Wieterberthenee r nut Drilienascitmeng S enfräderſyſtem ganz
empfiehlt das Reueſte der Saiſon in zelnen ſehr billig von Eiſen leichtzügigUüten Uützen u Shlipgen Abin ſentze sonst 89 t e ahr Getreide und Rübenkultur eigenes Patent g zu bedeutend
Hüte ren gewaſchen gefärbt und Steinkugeln erabgeſetzten Preiſen

moderniſirt rer Landsverg Actien FabrikFeinſte Strohhutwäſche 7Gloidkusgeln Bez MerſeburgWagenſabrix Reg Bez Alerſeburg landw Maschinen Landsberg
dvon Holzkreisel G a v nun I a IR Verner früher Koch z n Ein ganz rein und kräftig ſchmeckend a Pfd Mr L 20

Halle RanniſcheftraTLandauer halbverdecxto und Albin Hentze Schmeerſtr 39 Albert Koch J Rathhausg 12
offene u alle Sorten Presohwagen Gr Püſſebrenneref Brüderſtr 75

r nach neueſter Facon breunt alle Stoffe feſtl Elle 1 Für den Jnſeratentheil verantwortlich W König in Halle
T Du und Verlgo ver Ote HendeHalle und Verlag vor Otte Hende Mit Beilagen
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